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Rundbrief Nr. 04/2015 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unser Rundbrief hat diese Themen: 
 
1. Musiknutzung in Gottesdiensten, Konzerten und Ge meindeveranstaltungen 

2. Warnhinweis Telefonbucheinträge und Adressbuchei nträge  
 
 
1. Musiknutzungen in Gottesdiensten, Konzerten und Gemeindeveranstaltungen 
 
Musiknutzungen sind grundsätzlich der GEMA zu melden. In der Regel ist dafür eine Gebühr zu 
bezahlen. Der Verband der Diözesen Deutschlands (VDD) und die GEMA haben allerdings einen 
Rahmenvertrag abgeschlossen, nachdem von der Meldepflicht (und damit auch von der Zah-
lungspflicht) diese Veranstaltungen ausgenommen sind: 
 
• Musik im Gottesdienst 
• Hintergrundmusik (nicht Tanzmusik!) 
• bei Veranstaltungen der Gemeinde  
• die Unterhaltungsmusik bei einem Gemeindefest pro Jahr 
• die Unterhaltungsmusik bei einem Kindergartenfest pro Kindergarten im Jahr 
• die Unterhaltungsmusik bei einer adventlichen Feier pro Jahr vom Tonträger 
• die Unterhaltungsmusik bei einer adventlichen Feier pro Jahr mit Live-Musik 
• eine Seniorenveranstaltung mit Tonträgermusik pro Monat  
 
über weitere Details und die Art, wie nicht von der Meldepflicht befreite Veranstaltung angemel-
det werden müssen berät Sie Ihr Verwaltungsbeauftragter gerne. 
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2. Warnhinweis Telefonbucheinträge und Adressbucheinträge  
 
Es ist wieder einmal soweit. Verschiedene Firmen versuchen Ihnen wieder Adresseinträge in 
Dubiose Telefon- oder Adressverzeichnisse zu verkaufen. Diesmal nicht nur dadurch, dass Sie 
Adressauszüge zugeschickt bekommen, deren Richtigkeit Sie durch Unterschrift bestätigen 
(gleichzeitig einen Vertrag abschließen). Vielmehr werden Sie mittlerweile durch Beauftragter 
dieser Firmen besucht. Diese legen Ihnen dann die Adressauszüge vor und lassen Sie digital für 
die Richtigkeit unterschreiben. Deshalb noch einmal der Hinweis: wir benötigen keine Einträge in 
irgendwelche Adressverzeichnisse. Unterzeichnen Sie nie einen solchen Eintrag auch wenn es 
scheinbar nur darum geht, die Richtigkeit der dort angegeben Adresse zu bestätigen. Bitte ach-
ten Sie darauf, auch wenn ein Vertreter der Firma Sie persönlich aufsucht.  
 
 
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein Frohes und gesegnetes Osterfest und viel Erfolg 
beim Ostereiersuchen. 
 
Freundliche Grüße aus Obrigheim 
 
 
 
Klaus Muth   Björn Mittmesser 
 


